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P O L I T I K

Gemeinsamer Neujahrsempfang des
BDS/DGV und des Landesverbandes Berlin
(DS) Zum ersten Mal gaben der Bundesver-
band und der Landesverband Berlin einen
gemeinsamen Neujahrsempfang – mit freund-
licher Unterstützung der BMW-Group, Nie-
derlassung Berlin. Rund 350 Unternehmer,
Medienvertreter und Politiker, darunter 40
Mitglieder des Bundestages (MdB) und des
Berliner Abgeordnetenhauses (MdA) waren
der Einladung gefolgt. So waren unter ande-

ren der Parlamentarische Ge-
schäftsführer der CDU/CSU-Frak-
tion, Dr. Peter Ramsauer, der Vor-
sitzende der Mittelstandsunion
der CSU, Hans Michelbach und der
„Chef-Mittelständler“ der Unions-
fraktion, Hartmut Schauerte, an-
wesend. Auch die anderen Partei-
en waren vertreten, etwa die FDP
durch Otto Eberhard und die SPD

durch Jo-
hannes Flug.
Auch der Generalse-
kretär der CDU, Lau-
renz Meyer, erschien zu
späterer Stunde. Als
Vertreter der Berliner
Politik konnten die Vize-
präsidentin des Abge-
ordnetenhauses, Mar-
tina Michels (PDS) und
der SPD-Fraktionsvorsit-

zende Michael Müller begrüßt werden. Da-
rüber hinaus waren der Botschaftsrat der VR
China, Zhao Bin, der Präsident des Bundes-
verbandes der Freien Berufe, Dr. Ulrich Oesig-
mann sowie der Hauptgeschäftsführer der
Berliner IHK, Jan Eder, der Einladung gefolgt.
In seiner Begrüßungsrede wies Präsident
Rolf Kurz auf die besonders wichtige Rolle

der Selbständigen hin. In der momentanen
Wirtschaftskrise könnten die entscheiden-
den Impulse vor allem von dem selbständi-

gen Mittelstand ausgehen. Dazu müssten
allerdings die Steuern gesenkt, Innovationen
gefördert und mehr Eigenverantwortung
geschaffen werden. Er forderte die Politik
auf, endlich Reformen in Angriff zu nehmen,
die die Rahmenbedingungen für selbständi-
ges Unternehmertum nachhaltig verbessern.
Prof. Dr. Klaus Ahrends, Vorsitzender des Lan-

desverbandes Berlin, verwies in seiner Anspra-
che auch auf die Verbesserung des Erschei-
nungsbildes des Selbständigen, des Unterneh-
mers in der Öffentlichkeit. Deswegen unter-
stütze und fördere der Landesverband Ber-
lin in diesem Jahr wieder die Initiative „Os-
kar für den Mittelstand“. Im Anschluss ver-
kündete Prof. Dr. Klaus Ahrends die zehn für
den Oskar nominierten Berliner Unternehmer

und verlieh ihnen feierlich die No-
minierungsurkunden. Zu den No-
minierten gehören Fritz Aernecke
(Berlin-Brandenburgische Gebäu-
dereinigungs- und Service GmbH),
Franz Hauk (Stahl Leichtmetallbau
GmbH), Uwe Legler (Objektein-
richtungen und Bürotechnik), Dr.
Holger Liljeberg (unabhängiges
Meinungsforschungsinstitut INFO
GmbH), Mes-
se Bau-Oeh-

me, Gotthardt und
Partner GmbH, Ste-
phan Göltzer (Optiker
Krauss GmbH), Rainer
Kiel (Kanalsanierung
GmbH), Peter Hermann
und Dieter Fritsche
(Spektrum Malerwerk-
statt GmbH), Carsten
Wannemüller (Kunstschmied, Steelwork
GmbH) und Mathias Wolfram (Wolfram
Bürokommunikation GmbH &Co. KG). Da-
nach ging es in den geselligen Teil des
Abends über. Die Diskussion von Unterneh-
mern und Politikern dauerte trotz der si-
cherlich nicht immer in allen Fragen beste-
henden Übereinstimmung bis nach Mitter-
nacht an.

Präsident Rolf Kurz, LV-Vorstandsmitglied Sascha
Monath und Bundesgeschäftsführer Ralf-Michael
Löttgen (v.l.) begrüßen Hans Michelbach, MdB.
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Seit 2002 im Bundes-
tag: Eberhard Gienger,
der frühere Weltklasse-
Turner.

Martina Michels, Vize-
präsidentin des Abgeord-
netenhauses.




